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Kooperativer Unterricht in der Grundschule

Vielen Dank!

In den letzten Jahren haben wir bei der Weiterentwicklung des Konzepts des

Kooperativen Lernens von vielen Menschen große und vor allem ermutigende

Unterstützung erfahren. So konnten wir aus unseren Fortbildungsveranstaltungen

mit Lehrern aller Schulformen immer auch wertvolle Anregungen und interessan-

te Gedanken mitnehmen, die unsere weitere Arbeit bereicherten. 

Gleichzeitig haben wir stets spüren können, wie groß und ernsthaft das Interesse

der Kollegen war, für ihre Schüler und mit ihren Schülern eine Lernkultur zu ent-

wickeln, die freudvolles, erfolgreiches Lernen und ein von Akzeptanz geprägtes

soziales Miteinander entstehen lassen. Die Idee einer ganzheitlichen Erziehung,

die inhaltliches, methodisches und soziales Lernen in eine sinnvolle, den Kindern

dienende Verbindung bringt, war für unsere Kollegen stets eine starke Motivation,

sich mit dem Kooperativen Lernen zu beschäftigen.

Mit großer Freude konnten wir in den Workshops feststellen, dass die von uns

vorgestellten pädagogischen Sichtweisen und methodischen Verfahren des Koope-

rativen Lernens von den Kollegen als sinnvolle und vor allem praktische Möglich-

keit gesehen wurden, ihre pädagogischen Ziele zufriedenstellender umzusetzen.

Für das große Interesse und die hohe Motivation unserer Kollegen möchten wir

uns ganz herzlich bedanken. Ganz besonders bedanken möchten wir uns auch bei

unseren Lehramtsanwärtern, die in den letzten Jahren im Seminar das Kooperative

Lernen kennen gelernt haben und mit viel Eifer und Sachverstand an die prakti-

sche Umsetzung gegangen sind. Wir haben so zahlreiche didaktisch und metho-

disch hervorragend gelungene kooperative Unterrichtsstunden erleben dürfen.

Ludmilla Keller, Lisa Kreuels, Sandra Röder und Karolina Wysocki haben uns

freundlicherweise Teile ihrer kooperativen Unterrichtsarbeit zur Verfügung ge-

stellt und uns bei der Arbeit an diesem Buch damit sehr unterstützt. Wir sind stolz

darauf, dass wir diese Lehrerinnen ausbilden durften.

Reinhard Bochmann Ruth Kirchmann

Vorwort
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Seit Erscheinen unseres ersten Buches „Kooperatives Lernen in der Grund-
schule“ haben wir bundesweit in zahlreichen Fortbildungsveranstaltungen und
Workshops mit Lehrerkollegien das Konzept des Kooperativen Lernens darstel-
len dürfen. Die vielen positiven Rückmeldungen aus den Kollegien waren für
uns überwältigend. Immer wieder konnten wir erfahren, dass die durchgehend
praxisorientierte Darstellung des Kooperativen Lernens sehr hilfreich für eine
direkte Umsetzung in der Unterrichtspraxis war. 

Auch Lehrer anderer Schulformen (Sonderschulen, Hauptschulen Gymnasien
und Gesamtschulen), die Schüler der Orientierungsstufe unterrichteten, waren
sehr interessiert an unserem Verständnis des Kooperativen Lernens. Sie alle
waren mit uns der Meinung, dass die Gestaltung der Schnittstelle zwischen
Grundschule und weiterführenden Schulen eine größere Beachtung verdient.
Denn Schüler der Grundschule, die nach dem Konzept des Kooperativen Ler-
nens unterrichtet werden, besitzen eine große Methodenkompetenz, eine hohe
sozial orientierte Verantwortlichkeit sowie eine überdurchschnittliche Lern- und
Leistungsbereitschaft. Diese grundlegenden, von der Grundschule entwickelten
Fähigkeiten der Schüler gilt es in den weiterführenden Schulen zu nutzen. Zahl-
reiche regionale und lokale Projekte der Kooperation zwischen Schulen, die den
Übergang von Grundschülern in weiterführende Schulformen begleiten, geben
ermutigende Signale, dass dieser Prozess der pädagogischen Integration zukünf-
tig intensiviert wird (Jampert u. a., 2005). 

Auch in der zweiten Phase der Lehrerausbildung ist das Konzept des Koope-
rativen Lernens schon längst angekommen. Zahlreiche Studienseminare bieten
mittlerweile ihren Lehramtsanwärtern Workshops an, die den jungen Kollegen
helfen, ihr Methodenrepertoire zu erweitern und ihre Unterrichtsarbeit auf ein
qualitätsvolles Niveau hin zu professionalisieren. Wir haben uns deshalb gerne
und mit unverminderter Motivation entschlossen, diese Thematik für die Grund-
schularbeit weiter zu entwickeln und zu vertiefen. Seit Erscheinen unseres er-
sten Buches haben wir im eigenen Unterricht und vor allem in der Aus- und
Fortbildung von Lehrern zahlreiche neue, wertvolle Erfahrungen und Anregun-
gen sammeln können, die wir Ihnen auch in diesem neuen Buch in der bewähr-
ten praxisorientierten Art darstellen möchten.

Wir wollen unserem Prinzip treu bleiben, das Kooperative Lernen als Konzept
für ein ganzheitlich orientiertes Unterrichtshandeln zu verstehen, in dem die-
jenigen Aspekte pädagogischer Arbeit in den Vordergrund gerückt werden, die
das Lernen von Schülern positiv beeinflussen. Nachhaltiger Lernerfolg und eine
stabile Leistungsmotivation von Schülern lassen sich nur erreichen, wenn die
Unterrichtsarbeit und die eingesetzten Methoden eine demokratisch gerichtete
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soziale Entwicklung der Kinder und Jugendlichen begünstigen und eine von den
Schülern in Eigenverantwortung mitgetragene demokratische Lernkultur entwickeln.

Kooperatives Lernen will kein weiteres „Methodenfestival“ eröffnen, denn ein
größeres Repertoire an Unterrichtsmethoden allein ist noch keine Garantie für
eine Qualitätsverbesserung des Unterrichts. Es muss vielmehr auf eine Metho-
dik des Unterrichtens und Lernens hingearbeitet werden, die auf die individuel-
len Talente und Lernbedürfnisse von Schülern ernsthaft vertraut und sinnvolle
Methoden der Schüleraktivierung bereithält.

„It is one of the greatest ironies and tragedies of our educational system that
we come to settle generally and almost exclusively on autocratic classroom
structures as methods to prepare students for participation in a democracy.

What missed opportunity!“

(Norm and Kathy Green, Mönchengladbach, 2004)

In diesem Buch werden Ihnen auch die Methoden wieder begegnen, die Sie
bereits in unserem ersten Band kennen gelernt haben (Bochmann/Kirchmann,
2006). Wir stellen sie aber in neue Zusammenhänge und zeigen Ihnen insbeson-
dere, wie sie im Rahmen einer Unterrichtseinheit miteinander in eine wirkungs-
volle Verbindung gebracht werden können. Sie können also ihr Wissen und Ihr
Können im Umgang mit diesen Methoden vertiefen. Aber wir bieten auch eine
Anzahl von neuen Methoden und Verfahrensweisen des Kooperativen Lernens
an, die sich im Verlauf der Jahre in der Grundschulpraxis bewährt haben. Dabei
konzentrieren wir uns auf die typischen Standardsituationen des Unterrichtens,
die jeder Lehrer täglich in seinem Unterrichtsalltag bewältigen muss und die er
mit den Prinzipien des Kooperativen Lernens erfüllen und realisieren kann.

Unsere Hauptintention besteht jedoch darin, Ihnen einfache Wege zur Reali-
sierung eines kooperativ ausgerichteten Unterrichts aufzuzeigen. Sie sollen er-
fahren, wie Sie Schritt für Schritt die Elemente dieses Konzepts stärker in Ihre
Arbeit einbringen und wie Sie Ihre Schüler mit den grundlegenden Methoden
vertraut machen können. Wir wollen vor allem darstellen, wie man eine koope-
rative Unterrichtsstunde im Fach Deutsch sinnvoll planen kann. Intention unse-
res Buches ist es, einen Beitrag zu liefern, wie das Konzept des Kooperativen
Lernens didaktische und methodische Sichtweisen des Deutschunterrichts in der
Grundschule nachhaltig verändern kann. Wir wollen aufzeigen, dass bislang
miteinander konkurrierende oder ohne Beziehung zueinander stehende Lehr-
und Lernformen des Deutschunterrichts durch die Einbindung kooperativer
Lernmethoden eine neue Art der Harmonisierung erfahren, um sinnvolle Syner-
gieeffekte für die Aufgabenbereiche und Aufgabenschwerpunkte der einzelnen
Lernbereiche des Faches Deutsch zu erreichen.

Gerade der Deutschunterricht ist für den Einsatz der kooperativen Lernmetho-
den geeignet, da hier Sprache in der Funktion als Lerngegenstand und Lernme-
dium stets gleichzeitig als Aufgabenbereiche wirken. Zudem werden dort die
Grundfertigkeiten des Lesen, des Schreibens und des Kommunizierens erarbei-
tet, die für alle Fächer der Grundschule eine entscheidende Bedeutung haben. Es
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kann nur von Vorteil für Lehrer und Schüler sein, wenn man der bekannten di-
daktischen Forderung, jeder Unterricht müsse zugleich auch Sprachunterricht
sein, wieder konsequenter folgt. Dennoch glauben wir, dass Sie die in diesen
Unterrichtsmodellen realisierten methodischen Muster auch auf jeden anderen
Fachunterricht der Grundschule übertragen können. Sie werden bald ein Gefühl
dafür entwickeln, in welchen Lernsituationen der Einsatz des kooperativen
Lernkonzepts sinnvoll ist und hilft, das Arbeits- und Lernverhalten sowie das
Leistungsniveau der Schüler zu fördern.

Vielfältige Probleme, die bei der Planung und Durchführung eines kooperativen
Unterrichts auftreten können, haben wir in unserer Praxis selbst erfahren. Aber
auch die Möglichkeiten eine Lösung zu finden. Dabei haben wir erkannt, dass
kooperatives Unterrichten nicht leicht ist und einige Erfahrung und Übung im
Umgang mit den Methoden erfordert (Green/Green, 2005). Dieser Lernprozess
benötigt sowohl bei den Schülern als auch bei Lehrern eine gewisse Zeit. Unse-
re persönliche Erfahrung zeigt, dass man einige Wochen oder Monate benötigt,
um sicher in der Planung und Durchführung kooperativer Unterrichtsstunden zu
werden. Haben Sie also mit sich selbst und Ihren Schülern eine gewisse Gelas-
senheit und Geduld, aber auch das nötige Selbstvertrauen, um die Lernkultur in
Ihrer Schule oder Klasse zu verändern. 

Einen großen Teil dieses Buches nimmt die Darstellung von kooperativ gestal-
teten Unterrichtsmodellen zum Deutschunterricht in der Grundschule ein. Diese
Unterrichtsstunden sind alle in der Praxis entstanden und von Lehrern erprobt
worden. Sie stellen modellhaft dar, welche Methoden in welchen Unterrichts-
phasen sinnvoll eingesetzt werden können und wie man Probleme während der
Anwendung in den Griff bekommen kann. Dazu erhalten Sie alle wichtigen Un-
terrichtsmaterialien zum Kooperativen Lernen als Kopiervorlagen, so dass sie
diese Unterrichtsmodelle ohne Umwege und großen Aufwand selbst ausprobie-
ren können. In diesen Unterrichtseinheiten sind insbesondere die kooperativen
Methoden in der Planung und Gestaltung in den Vordergrund gerückt worden,
die wir in unserem ersten Buch zum Kooperativen Lernen in der Grundschule
bereits ausführlich vorgestellt haben (Bochmann/Kirchmann, 2006). 

Wir haben für dieses Buch sowohl Unterrichtsstunden ausgewählt, die nur we-
nige und einfach zu realisierende Elemente des Kooperativen Lernens enthalten
als auch solche, die bereits sehr komplexe kooperative Lernarrangements bieten.
Die ausgewählten Unterrichtsstunden beziehen sich zwar ausschließlich auf
Themen des Deutschunterrichts in der Grundschule. Sie können die darin entfal-
tete grundlegende Methodik des kooperativen Unterrichtens aber leicht auch auf
andere Fächer der Grundschule übertragen. 

Wie kein zweites Fach in der Grundschule ist gerade der Deutschunterricht
geeignet zu zeigen, wie die Aufgabenschwerpunkte eines Faches mit kooperati-
ven Verfahren unter hoher Selbsttätigkeit und Selbstverantwortlichkeit der
Schüler erarbeitet werden können. Die in den kooperativen Methoden stets im-
plementierte Entwicklung der kommunikativen Kompetenzen und der Fähigkei-
ten zur Teamarbeit sowie die kontinuierliche Lernunterstützung des einzelnen
Schülers sind eine didaktisch notwendige Voraussetzung für erfolgreiches in-
haltliches Lernen schlechthin. Gerade Sprachlernprozesse vollziehen sich im
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Rahmen von Kommunikation, sozialer Unterstützung und Zusammenarbeit und
durch selbsttätige Eigenerfahrung besonders günstig. Nicht zuletzt kann man als
Lehrer mit kooperativen Lehr- und Lernstrategien der berechtigten Forderung
nach größerer Individualisierung des Lernens besser gerecht werden. 

„Zu wissen, wie Kooperatives Lernen reibungslos funktioniert, ist das 
A und O des erfolgreichen Unterrichtens. Es ist genau das, was Lehrer

brauchen, die sich in ihrer Unterrichtszeit vor allem auf die Kinder und
ihre individuellen Bedürfnisse konzentrieren wollen.“ 

(Norm und Kathy Green, Mönchengladbach, 2006)




